
Auf den Spuren des Kini 
Reise - Historischer Bürgerverein unterwegs 

Gundelfingen - 45 Mitglieder des Historischen Bürgervereins Gundelfingen machten sich auf 
den Spuren des Kinis mit dem Bus auf den Weg nach Starnberg. 
Eine perfekte Organisation sowie eine exzellente Führung durch Dr. Alfred Spiegel machte 
diese Fahrt zum Erlebnis. Von Berg aus ging es zu Fuß zur Votivkapelle. Weiler ging die Fahrt 
zur spätbarocken Klosterkirche Schäftlarn. Sie zählt zu den herausragensten Bauten ihrer Zeit 
Die Anfänge des Klosters reichen ins Jahr 762 zurück. Der heutige Klosterbau wurde 1707 
nach Plänen von Antonio Viscardi, Hofbaumeister des Kurfürsten Max Emanuel, fertiggestellt. 
Im Jahre 1866 errichtete König Ludwig I. von Bayern Schütten ab selbstständiges 
Benediktinerpriorat mit der Verpflichtung eine höhere Schule zu unterhalten. Die Vorträge von 
Dr. Spiegel zu heimatkundlichen und kirchlichen Themen wurden sehr interessiert 
aufgenommen und am Ende der Kirchenführung stimmte Walter Hieber ein Marienlied an. 
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